
Liebeshymne an meine Kinder
Noch traute ich mich nicht, mit euch zu rechnen, da hab ich
schon von euch geträumt,
ließ euer Lachen gegen meine Wände krachen, hab in meinem
Leben aufgeräumt,
damit ich bereit war für euch. Hab eure Hände gefühlt
und  an  euren  Haaren  gerochen,  mich  mit  euren  Worten
durchspült,
wollte  von  eurem  Übermut  trinken  und  in  euren  Augen
versinken,
denn mir war schon immer absolut klar, ich hätte das Beste
versäumt,
wenn ich am Ende ohne euch wär. – Weil ihr mein Wunder seid,
mir neues Leben schenkt und mich mitnehmt in eine Zeit, in
der ohne euch nichts von mir bleibt.

Dann wart ihr da, und nichts blieb so, wie es war.
Ihr habt mich neu programmiert, meine Saiten gestimmt und
meine Fehler studiert,
habt mein Herz vertieft, seid in längst vergessene Höhlen
getaucht, habt mich analysiert,
mich mit Schwächen konfrontiert, die ich offenbar bisher
nicht sah.
So  konnte  ich  wachsen  mit  euch,  mir  an  euch  die  Zähne
ausbeißen,
all meine Pläne über Bord schmeißen, jeden Tag tanzen,
mich im Sprudelbad eurer Leichtigkeit verschanzen. Und ihr
habt mir die Welt neu erklärt,
mir den Mut beschert, das Undenkbare zu denken, habt meinen
Blickwinkel umgekehrt.

Ihr seid die Zündschnur für meine Glücksraketen
und die Quelle für meine Tränen,

habt große Träume in mir losgetreten,
seid das Pflaster für mein Sehnen.

Ich seh mich in euren Augen wohnen und hefte meinen Blick
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tagtäglich voller Stolz auf euch, bin fassungslos vor Glück.

Für euch mach ich täglich zehntausend Schritte und bin auch
ohne Yoga in meiner Mitte,
denn ihr zieht an meinen Zügeln, sodass ich innehalten muss
und dann nicht anders kann, als im Moment zu verweilen, ihn
zu genießen,
in euch zu fließen, Sternenfunkeln zu teilen und Lachtränen
zu vergießen.
Ängste zu dämmen, Sorgen zu hemmen, eure Verzweiflung und
euren Verdruss
anzunehmen und zu verstehen. Euch den Rücken zu stärken und
ein mutiges Herz zu formen,
dabei nicht zu vergessen, auch mal eigene Wege zu gehen.
Und Hilfe anzubieten, bei der Lösung dessen, was ich für mich
bis heute nicht gelöst habe.

Und wenn ich ab und an mal meine Fühler nach innen strecke,
mich kurz besinne und die Fäden rückwärts spinne, dann krieg
ich Angst und erschrecke,
weil mein Herz so schnell schlägt, die Zeit an meinem Leben
sägt,
und ich mich frage, wo sind die Jahre geblieben, seh euch
noch auf dem Wickeltisch liegen,
beginne  zu  philosophieren  wie  die  Alten,  die  einst
prophezeiten,
ihr  werdet  schneller  groß,  als  ich  denke,  und  muss  mir
traurig eingestehen, dass sie recht hatten.
Dann will ich alle Uhren abschalten, die Momente mit euch
auseinanderfalten, glatt streichen
und in Marmor meißeln. Und die ganze Welt soll den Atem
anhalten.

Denn ihr seid der Leuchtturm in meinem Herzen,
und der Nährboden für meine Falten.

Mit euch geh ich durch die schlimmsten Schmerzen,
kann mein Fühlen auf Höchststufen schalten,

bin um ein Grad wärmer getunt und richte meinen Blick



tagtäglich voller Stolz auf euch, bin fassungslos vor Glück.

Doch ihr lauft lachend vor mir her, taucht mich in ein
Farbenmeer,
hüllt meine Seele in goldenes Licht und bestickt ihr Gesicht
mit Perlen,
die funkeln und schimmern und mich daran erinnern, nicht so
viel zu denken,
sondern zu leben, euch Halt zu geben, da seh ich, wie unsere
Seelen tanzen vor Glück,
sonne mich in ihrem Schein und mach mir gleichzeitig bewusst,
dass ich euch ziehen lassen muss, jeden Tag ein Stück.
Doch ihr schreibt mit blauer Tinte in den Himmel, dass wir
trotzdem zusammen weitergehen, auch wenn wir uns nicht immer
sehen.
Dass unsere Seelen sich nacheinander sehnen, sich suchen und
finden, miteinander verbinden.
Und in meinem Herzen bleibt für immer für euch ein Zimmer.

Kommt, lasst uns die Zeit genießen, die wir haben, uns in den
Schlaf lachen und ein wunderbares Leben machen.
Zusammen  weinen,  verzeihen,  staunen  und  fragen,  uns
gegenseitig  tragen.
Und wenn ich alt bin, dann geht ihr euren Weg. Und ich werde
ganz still,
weil ich den Nachhall eures Lachens hören will, mit dem ich
meine Seele befüll.
Und es wird mir eine Gänsehaut machen, die Zeit überbrücken,
bis wir uns wiedersehen.
Dann streich ich über euer Haar und bin voller Glück und
Staunen, strahle im Herzen,
weil es das Beste in meinem Leben war, mit euch zu sein, und
freu mich schon jetzt auf unseren nächsten Tanz, halt euch
ganz fest und versprech bis dahin über euch zu wachen.

Ihr seid das Konfettibad für meine Seele
und in meinem Herzen die Wunderkerzen,

der Garantieschein dafür, dass ich mein Glück nicht verfehle,



doch den gibt es nicht ohne Sorgen und Schmerzen.
Ich lieb euch mehr als mich selbst und hefte meinen Blick

tagtäglich voller Stolz auf euch, bin fassungslos vor Glück.
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